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TSV Meerbusch: Auf Kurs Klassenerhalt
in der neuen Saison

Der TSV Meerbusch startet gegen Preußen Münster in der
DFB-Nachwuchsliga und strebt den Klassenerhalt an, trotz

personeller Herausforderungen.

Die Entwicklung einer Nachwuchsmannschaft ist nicht nur für
den Verein selbst von Bedeutung, sondern auch für die
Gemeinschaft, die um ihn herum entstanden ist. Gerade bei
Amateurvereinen wie dem TSV Meerbusch ist die Inspiration, die
von den Junioren auf die gesamte Region ausgeht, oft enorm.
Der Teamgeist und die Begeisterung der Jungen können eine
ganze Stadt mitreißen, besonders wenn der Eintritt in höhere
Ligen zu erreichen ist.

Nachwuchsliga und ihre Bedeutung

Die DFB-Nachwuchsliga bietet jungen Talenten die Möglichkeit,
sich auf einer größeren Bühne zu beweisen. Der TSV Meerbusch
hat in der vergangenen Spielzeit die Niederrheinliga als Erster
abgeschlossen und steht nun vor der Herausforderung, in dieser
neuen Liga zu bestehen. Trotz der Abgänge vieler
Schlüsselspieler, die in den höheren Oberliga-Kader wechselten
oder zu anderen Clubs gingen, zeigt sich der Trainer, Stefan
Granata, optimistisch bezüglich der zukünftigen Entwicklung
seines Teams. „Wir sind ein Amateurverein und können daher
keine Gehälter zahlen. Wenn ein Profiklub kommt und den
Spielern lukrative Angebote macht, haben wir keine Chance,
diese Akteure zu halten“, erläutert Granata die
Herausforderungen.



Neubeginn in der Offensive

Ein zentrales Thema für die Meerbuscher ist die Neuformierung
ihrer Offensive. Ein Großteil der neuen Spieler im Angriff kommt
von Borussia Mönchengladbach, was Granata nicht ohne Grund
beschlossen hat. „Wir haben uns bewusst dazu entschieden,
viele Spieler von einem Verein zu holen, da die sich dann
zumindest untereinander schon gut kennen“, erklärt er weiter.
Es wird erwartet, dass die Integration dieser neuen
Mannschaftsteile Zeit benötigt, doch die Vorfreude auf die
kommenden Spiele und die Chemie auf dem Platz werden
zunehmend spürbar.

Ziele und Herausforderungen

Mit Blick auf die laufende Saison hat der TSV Meerbusch den
Klassenerhalt als oberstes Ziel gesetzt. Der Verein hat einen
klaren Plan, um in der Vorrundengruppe C mindestens den
dritten Platz zu erreichen. „Wir werden alles versuchen, Dritter
zu werden“, betont Granata, doch er ist sich der Konkurrenz
bewusst. „Andere Vereine haben ganz andere finanzielle und
sportliche Voraussetzungen, deswegen wären wir auch nicht
enttäuscht, wenn wir den Weg über die Liga B gehen müssen.“
Liga B wäre ein Rückzugsort für die Plätze vier bis acht der
Vorrunde, und wie bei vielen Amateurvereinen hängen die
finanziellen Möglichkeiten oft von der Ligazugehörigkeit ab.

Starker Zusammenhalt im Team

Während sich die Mannschaft darauf vorbereitet, sich in die
neue Liga zu kämpfen, zeigt sich Granata optimistisch.
„Natürlich sind die Abläufe noch nicht gefestigt, und es fehlen
noch gewisse Automatismen, aber das wird auch bald kommen“,
ist er überzeugt. Der Fokus liegt nicht nur auf den Ergebnissen,
sondern auch auf dem gemeinsamen Wachsen der Spieler,
sowohl auf als auch neben dem Platz. Ein erfolgreicher Verein ist
nicht nur von den Talenten abhängig, sondern auch von der



Fähigkeit, ein starkes, unterstützendes Umfeld zu etablieren.

Der TSV Meerbusch mag vor einer härteren Saison stehen, doch
der Zusammenhalt des Teams und die Unterstützung der
Gemeinschaft könnten entscheidende Faktoren auf dem Weg zu
den gesteckten Zielen sein. Die anstehenden Spiele werden
zeigen, ob der Nachwuchs wirklich bereit ist, die
Herausforderung anzunehmen und die Region mit Stolz zu
vertreten.
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